
Zwischen den Stühlen

Zwischen den Stühlen
...ist auch noch Platz

Von Charly89

Prolog: Wartezimmer

Die Tür vom Wartezimmer geht auf. Shizune steht da und lächelt, "Tut mir leid, dass
du warten musstest, Chihiro."
Die junge Frau sieht auf. "Macht nichts. Bin gerade fertig geworden." Sie hält einen
kleinen gelben Teddy hoch.
"Niedlich", stellt Shizune fest.
Die Erstellerin betrachtet ihr Werk, da kommt ihr eine Idee. "Hast du ein Stück Papier
und einen Stift für mich?"
Etwas verwirrt nickt die Assistentin. Sie reicht ihr beides.
Chihiro hockt sich vor den Stuhl, nutzt die Sitzfläche als Unterlage. Nachdem sie fertig
ist, rollt sie das Papier zusammen und schneidet einen Faden von ihrer Wolle ab. Sie
bindet dem Teddy das Papier auf den Rücken.
Schmunzelnd verlässt sie mit Shizune das Wartezimmer und geht zum Tresen. Miss
Buffalo beäugt sie misstrauisch. "Der junge Mann, der eben aufgerufen wurde, hat
das hier vergessen." Chihiro stellt den Teddy auf die Holzplatte.
Die Krankenschwester brummt oder grunzt, ganz genau kann die junge Frau das nicht
definieren. Sie nimmt wortlos den Teddy und legt ihn bei Seite.
Zufrieden dreht sich Chihiro um. "Wir können."
Shizune sieht sie grinsend an und schüttelt den Kopf.
Die beiden Frauen machen sich auf den Weg.

Blutdruckkontrolle, alles im grünen Bereich.
Beschwerden? Nein.
Schlafstörungen? Ja, immer noch.
Shizune sieht Chihiro mitleidig an.
„Nicht“, fordert die junge Frau forsch.
„Entschuldige.“
Blutergebnisse vom letzten Mal, i.O.
Chihiro seufzt.
„Sonst irgendwelche Veränderungen? Besonderheiten?“, fragt Shizune.
„Nein“, gibt die junge Frau zermürbt als Antwort.
Die Dunkelhaarige zieht die Augenbraue hoch und lächelt schief. „Was?“, fragt Chihiro
verwirrt.
„Der junge Mann?“, erkundigt sich die Assistentin neugierig.
„Was ist mit dem?“
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„Das würde ich gerne von dir wissen.“
„Du bist schlimmer wie Tsunade“, stellt die Patientin belustigt fest.
Die beiden Frauen lachen herzlich.
„Mal sehen. Er war nett“, spricht Chihiro schließlich etwas abwesend.
„Du kennst ihn nicht?“, erkundigt sich Shizune.
„Nein. Ich habe ihn noch nie gesehen. Was aber nicht weiter verwunderlich ist.“
„Stimmt, du bist ja so gut wie nie im Dorf, selbst wenn du mal da bist.“
„Ja, ich mag es ruhig, außerhalb der Arbeit“, amüsiert sich die Patientin.
Shizune lässt nicht locker. „Und was hast du auf den Zettel geschrieben?“
„Seit wann bist du so neugierig?“
„Bin ich doch gar nicht!“
Wieder Lachen die beiden Frauen.

Shizune und Chihiro verabschieden sich, eine kurze Umarmung. Die Assistentin
flüstert Chihiro ins Ohr. „Viel Spaß heute Abend.“
Ertappte schmunzelt die junge Frau.
„Und schön anständig bleiben“, fügt die Dunkelhaarige grinsend noch hinzu.
„Shizune!“, zischt die Patientin leise.
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